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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 22 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 06.01.2024
Brunnen-Apotheke Ersingen, 
Lange Str. 1, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 - 8 94 38

Sonntag, 07.01.2024
Christoph-Apotheke, 
Christophallee 11, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 - 31 21 40

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei	� 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112
Krankentransport/DRK	�  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein	�  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim	�  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum	� 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker	� 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim	�  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg	�  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,	�  110/112
Feuerwehr und der Rettungsdienste	
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07231 308-0
Diakonie Pforzheim	
- �Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-

schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48

- �Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter� Tel. 07231 42865-0 
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim� 07231 45763-0

Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e. V. -	� 07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis� 07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung-beratung-enzkreis@
drk-pforzheim.de	
EnBW Regionalzentrum Nordbaden� 07243 180-0
Zentrale in Ettlingen	
Erdgas Südwest GmbH	�  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18	
Störungsmeldestelle	
- Strom� 0800 3629477
- Erdgas� 0180 2056229
Beratungsservice	� 07041 961033-0
� 0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg	
Servicetelefon Erdgas� 07243 216216
Kabelfernsehen:	
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)	 0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Öffnungszeiten des Rathauses: Beschaffungen			 
	 Jennifer Krammerbauer � 3811-25
Öffentlichkeitsarbeit		  krammerbauer@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt	 Ramon Kurbatfinski� 3811-26
Gewerbeamt	 kurbatfinski@eisingen-enzkreis.de

Standesamt	 Manuela Kaucher	 3811-27
Friedhofsverwaltung	 kaucher@eisingen-enzkreis.de
Bauamt	 Stefan Gräßle�   3811-30  
	 graessle@eisingen-enzkreis.de
	 Krystall Zuehlsdorff� 3811-31
	 zuehlsdorff@eisingen-enzkreis.de
	 Fabienne Hanser�   3811-32 
	 hanser@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts-	 Thomas Frommann �  3811-33 
verwaltung	 frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauhof	 Leiterin: Jasmin Rühl � 0172 6189218
	 bauhof@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister	 Marko Korinth � 0173 2617566
	 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen der Wasserversorgung)
Waldpark-	 Leiterin: Tatjana Kerbel	�  81866
Kindertagesstätte	 waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Kindertagesstätte	 Leiterin: 
Fuchsbau	 Magdalena Janecki� 015776291418
	 janecki@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort	 Leiterin: Silvana Mede	 8099915
Villa Bergäcker	 villa-bergaecker@eisingen-enzkreis.de
Bücherei	�  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister	 Sascha-Felipe Hottinger	 3811-10
	 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat	 Petra Grube	 3811-11
	 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt	 Nick Lamprecht	 3811-20
	 lamprecht@eisingen-enzkreis.de
							       Kathrin Nell� 3811-21

							       nell@eisingen-enzkreis.de

Bürgerbüro
Rentenanträge	 Nora Rapp	 3811-22
Fundbüro,	 rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Sozialamt,
Führerscheinanträge,	 Annerose Rolli	 3811-23
Pass- und Meldeamt,	 rolli@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit 	 Sarah Grimm 	� 3811-24
Geschäftsstelle 			   grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Montag bis Freitag � 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

								        Telefax 07232 3811-29

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:
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Sonntag
07.07.2024 

Bohrrainhalle 
Eisingen

Speisen und 
Getränke ab 
11:00 Uhr

Die Feuerwehr Eisingen lädt Sie recht herzlich als 
Besucher zum Pokalwettkampf der 
Jugendfeuerwehren des Enzkreises ein.

Neben einem spannenden  Wettkampf wird es 
Ausstellungen und Vorführen von weiteren 
Blaulichtorganisationen geben.

Für das leibliche Wohl ist mit Bratwurst, Steakweck 
und Pommes bestens gesorgt.

mit Hüpfburg

Kreisjugendfeuerwehrtag mit Pokalwettkampf
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Amtliche Bekanntmachungen

Online-Terminvereinbarung in der Gemeinde Eisingen

Bürgerbüro

Standesamt

Bauamt

Kinder, J., Soz.

Ordnungsamt

Die direkten Links finden Sie hier:• Die Gemeinde Eisingen bietet die Möglichkeit an, online 
Termine in den publikumsstarken Bereichen der Gemeinde 
zu buchen.

• Die Termine sind über die Website, aber auch mobil buchbar.

• Gebuchte Termine haben Vorrang! 

• Im Bürgerbüro wird je ein Schalter bei Bedarf Online-Termine 
wahrnehmen und ein Schalter die Laufkundschaft bedienen.

• Die Ämter sind natürlich auch weiterhin zu den Sprechzeiten 
telefonisch und persönlich erreichbar!

A B W A S S E R V E R B A N D  
K Ä M P F E L B A C H T A L

Am Montag, 15. Juli 2024, findet um 19.00 Uhr auf der Klär-
anlage Königsbach, Fahrzeughalle, Remchinger Str. 100 in 
75203 Königsbach-Stein eine öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung des Abwasserverbandes Kämpfelbachtal statt.
T a g e s o r d n u n g
1. 	 Kläranlage Königsbach, gezielte Spurenstoffelimination
	 Sachstandsbericht
	 Information und Kenntnisnahme
2. 	 Allgemeine Finanzprüfung 2014 bis 2022
	 Bekanntgabe des Ergebnisses
3. 	 Sonstiges und Bekanntgaben
Zu dieser Sitzung sind die Einwohner der Verbandsgemeinden 
herzlich eingeladen.
Vor der öffentlichen Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Königsbach-Stein, 1. Juli 2024
gez. Thomas Zeilmeier
Verbandsvorsitzender

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen Kirche.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt und 
füreinander.

Donnerstag, 4. Juli 2024
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Evangelischen 
Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Sonntag, 7. Juli 2024 – 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für die eigene Gemeinde
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchenkaffee
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für Mon-
tag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und beten.

Dienstag, 9. Juli 2024
20:00 Uhr HOME-Lobpreisabend im Evangelischen Gemeinde-
haus, Pforzheimer Straße 7

Donnerstag, 11. Juli 2024
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Evangelischen 
Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Sonntag, 14. Juli 2024 – 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr GottesdienstPlus
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: BZK Kindergarten-Bibelwoche

Herr Dietrich Offermann
feiert am 07. Juli 2024 seinen

85. Geburtstag.

Für die Zukunft wünschen wir
Herr Offermann alles Gute,
persönliches Wohlergehen
und eine gesegnete Zeit!

Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch Herzlichen Glückwunsch 
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14:00 Uhr – 17:00 Uhr Das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für Mon-
tag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und beten.

Hinweise:
Badentreff in Karlsdorff-Neuthard vom 5. bis 7. Juli 2024
Herzliche Einladung zur Männersache am Samstag, 20. Juli 2024

 
� Plakat: Männersache

Die nächsten Gottesdienste:
20.07.2024 13:00 Uhr Trauung Weigert Christian und Christine 
geb. Wernert Pfr. Jürgen Baron
21.07.2024 10:00 Uhr GottesdienstPlus + Offene Runde Pfr. 
Jürgen Baron
28.07.2024 10:00 Uhr Gottesdienst Pfr.i.R. Günther Wacker

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 
gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich er-
löst, ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 
(Jesaja 43,1)

Evangelische Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Am Donnerstag, den 11. Juli 2024,  

ist das Pfarramt geschlossen!
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und  
Seelsorge unter der Telefon-Nummer: 07232-8989 zu  

erreichen.
Ansprechpartnerin für Seelsorge: Regina Baron

seelsorge@kirche-eisingen.de, Telefon: 07232 383247
Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de

Homepage: www.kirche-eisingen.de
Bankverbindung:

Volksbank pur eG / IBAN: DE 18 6619 0000 0089 0367 63 / 
BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Kö-
nigsbach-Stein und Remchingen
Die Ablehnung Jesu in seiner Heimat
Liebe Gemeinde,
im Evangelium des 14. Sonntags im Jahreskreis wurde Jesus 
in seiner Heimatstadt Nazareth abgelehnt, weil er sich als Pro-
phet Gottes präsentierte. Die Einwohner der Heimatstadt Jesu 
fanden alles, was er getan und gelernt hatte, abnormal, und 
so nahmen sie Anstoß an ihm. Sie wollten solches Wirken, die 
Wunder und die Weisheit, die Jesus besaß, nicht wahrhaben. Im 
Grunde genommen staunten die Bewohner von Nazareth darü-
ber, wie es überhaupt möglich war, solche übernatürlichen Taten 
durch einen von ihnen vollbringen zu lassen. Jesus brachte dann 
seine Verwunderung über ihren Unglauben zum Ausdruck: „Nir-
gends hat ein Prophet so wenig Ansehen wie in seiner Heimat“ 
(Mt.13,57).
Aber es ist gut zu wissen, dass das heilige Volk Gottes auch am 
Prophetischen Amt Christi teilnimmt. Ob Papst, Bischof, Pries-
ter oder Laienchristen in den verschiedenen Lebensbereichen: 
Wir sind als Christen immer berufen, darauf zu achten, dass 
Gott uns begegnet; dass wir uns von Gott und seinem Wort an-
sprechen lassen. Wir sind immer berufen, das zu sagen und zu 
tun, was vom Geist Gottes kommt, was Gottes Wort und Geist 
entspricht. Dazu sind wir getauft und gefirmt. Wo der Glaube 
der Heiligen Schrift und der Kirche verkündet wird; wo Gottes 
Wort und Gebot als Maßstab des Denkens und Handelns ange-
nommen wird: Da ist das echte prophetische Amt in der Kirche. 
Wo Eltern ihre Kinder zu Christus führen; wo in Familien gebetet 
wird; wo man in die Kirche geht; wo die Sakramente geschätzt 
und empfangen werden: Da ist das prophetische Amt in der Kir-
che; da nimmt man als Christ teil am Leben Jesu Christi, des von 
Gott gesandten Propheten.
Vikar. Dr. Cornelius Chukwu

Samstag, 6. Juli
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfingen – für 
Kinder u. Jugendliche, insbesondere für unsere Kommunion-
kinder u. Taufkinder; † Karl-Heinz Wagner leb. u, verst. Angeh.; 
Verstorbene d. Fam. Marques, Berger und Müller; in einem be-
sonderen Anliegen; unsere Priester
17.45 Uhr Vorabendmesse
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit muss leider ausfallen!!
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse – für † Artur u. Hedwig Klingel u. An-
geh.; † Marvin Bohne
REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 7. Juli
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche 
Bilfingen
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe – für † Anna Vielsack und verst. 
Angeh. (JTSt.)
11.45 Uhr Tauffeier für Ben Klingel und Paul Fix
18.00 Uhr Sühnerosenkranz mit Andacht
ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 10.30 Uhr Heilige Messe
Königsbach- 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Festplatz in Königsbach

Montag, 8. Juli
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 9. Juli
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe – für † Christel Schuster und Ange-
hörige; leb. u. verst. Angeh. der Fam. Bischoff u. Reiling (JTSt.)
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe
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Mittwoch, 10. Juli
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
18.30 Uhr Heilige Messe in der Wallfahrtskirche Bilfingen mit An-
betung – für † Hans Georg Peukert; trauernde Menschen
ERS 14.00 Uhr Seniorengottesdienst im Gemeindesaal
18.30 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 11. Juli
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 12. Juli
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
EIS 10.00 Uhr Seniorengottesdienst im Haus Schauinsland
ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Heilige Messe mit Anbetung

Samstag, 13. Juli
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfingen – für † 
Torsten Flak, Marta Zoller, leb. u . verst. Angehörige; † Reinhard 
Keicher leb. u. verst. Angeh.; die Armen Seelen
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse – für † Pfr. Dr. Norbert Schuster und 
Eltern; † Heinz Kauselmann u. Angehörige
ISP 16.45 Uhr Beichtgelegenheit muss leider ausfallen!!
17.45 Uhr Vorabendmesse
Ev. Kirche
STN 19.00 Uhr Ökumenische Abendandacht Serenadenabend 
mit Stephanuskantorei in der evangelischen Kirche in Stein

Sonntag, 14. Juli
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche Bil-
fingen
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe muss leider ausfallen!!
REM 9.00 Uhr Heilige Messe
STN 10.30 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium mit Stephanus 
Kantorei
Kämpfelbach- 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Festplatz in Kämpfelbach
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche , EIS = GZ St. Eli-
sabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = St. 
Peter und Paul, STN = St. Bernhard

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 	9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 9:00 – 11.00 Uhr
C.S.

Neuapostolische Kirche
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst ange-
boten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonntags 
um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Gemeinde Neu-
lingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. Infor-
mationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im 
Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Kleiderkammer Eisingen

Kleiderkammer Eisingen
Verkauf und Spendenannahme von Sachspenden
Steinerstraße 6
75239 Eisingen
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16:00-18:00 Uhr
In den Schulferien bleibt die Kleiderkammer geschlossen.

Beratungshaus „Consilio“

Beratung rund um die Themen Pflege, Alter und Demenz.
Industriestr. 86
75417 Mühlacker
Tel. 07231/308-500	 (Consilio mit Demenzzentrum)
07231/308-5022 (Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis)
07231/308-5021 (Beratungsstelle für Hilfen im Alter)

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Kontakt
Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein, für Königsbach-
Stein und Eisingen:
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel. +49 7232 31338-0
Fax +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Kai Käßhöfer
Pflegedienstleiterin: Tamara Bickel
Beratung und Pflegedienstleitung: 
stv. Pflegedienstleiter Wladimir Eberle
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhilfe 
u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre Ange-
bote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstützen, damit 
sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitgehend selbstän-
diges Leben führen können und Angehörige bei der Pflege und 
Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93, 
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

Kontakt
•	 Familien- und Lebensberatung
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch im 
persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder bei 
Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enz-
kreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang 
Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: 
DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank pur eG IBAN: 
DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1

Fortbildungswochenende für ehrenamtliche Mitarbeiter
Ein wunderbar intensives und kurzweiliges Fortbildungswo-
chenende zum Thema „Mimikresonanz“ durften die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter des Hospizvereins Westlicher Enzkreis vom 
22. Juni bis 23. Juni im Hohenwart-Forum erleben.

 
� Foto: Ambulanter Hospizdienst Westlicher Enzkreis e.V.

Wenn die Worte fehlen …
Menschen verlieren aus unterschiedlichen Gründen ihr Sprach-
vermögen. Die Kommunikation wird schwierig, und es verlangt 
ein hohes Maß an Aufmerksamkeit und Einfühlungsvermögen 
der Begleiter. Gleichzeitig gibt es An- und Zugehörige, die mit 
Ängsten, Sorgen und Trauer so belastet sind, dass die verbale 
Kommunikation eingeschränkt sein kann.
Oftmals spiegeln sich in der Mimik des Gegenübers bewegende 
und aufschlussreiche Gefühle für den Bruchteil einer Sekunde wi-
der. Gerade diese Emotionen, die sich unkontrollierbar in der Mimik 
zeigen, bieten entscheidende Hinweise auf bedeutsame emotio-
nale Prozesse, auf das gerade aktuelle Bedürfnis des Gegenübers. 
Mithilfe der genauen Beobachtung ist es möglich, Emotionen wie 
beispielsweise Schmerz, Angst oder Ablehnung bei Menschen zu 
erkennen, die nicht mehr aussagefähig sind. Dies stellt in der Be-
gleitung von Menschen ein wichtiges Handwerkszeug dar.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Gebern, Spendern und Un-
terstützern, die dies möglich gemacht haben.

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Kontakt
Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Kontakt
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis

Kontakt
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und Do. 15:00 – 18:00 
Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für An-
gehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Kontakt
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
75177 Pforzheim, Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70, Fax 07231/3089798
E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Kindergärten

Waldpark Kindertagesstätte
Eisingen

Lebenszyklus eines Schmetterlings
Im Mai und Juni haben die Krippenkinder zum Projekt „Tiere“ 
den Schmetterling als Thema ausgewählt. Dazu gab es unter-
schiedliche pädagogische Impulse im kreativen Bereich, wie 
beispielsweise einen Schmetterling mit getrockneten Blumen 
gestalten. Außerdem haben wir natürlich den Klassiker „Die 
Raupe Nimmersatt“ im Morgenkreis gelesen und als besonderes 
Highlight auch als kleinen Kinofilm angeschaut. Der Lebenszyk-
lus des Schmetterlings wurde mit unseren großen Magnetkärt-
chen im Morgenkreis besprochen und immer wieder gemeinsam 
mit den Kindern wiederholt.

Die Kinder haben unter ande-
rem dabei gelernt, dass das 
Häuschen der Raupe Kokon 
heißt. Außerdem konnten die 
Kinder am Ende des Projektes 
die einzelnen Magnetkärtchen 
ohne Probleme sortieren und 
erklären, wie die Raupe sich 
zu einem Schmetterling ent-
wickelt. Eine besondere Erfah-
rung war aber, dass die Kinder 

echte Schmetterlingsraupen beim Wachsen beobachten konn-
ten. Zunächst waren es ganz winzige Raupen, die dann blitz-
schnell und fast jeden Tag größer geworden sind. Mit unseren 
Magnetkärtchen konnten wir vergleichen, in welchem Stadium 
sich die „echten“ Raupen be-
funden haben. Schließlich ha-
ben sich die Raupen verpuppt 
und die Kinder mussten gar 
nicht lange warten, bis daraus 
wunderschöne Schmetterlinge 
geschlüpft sind. Diese wurden 
mit Orangenscheiben gefüttert 
und die Kinder konnten sie 
noch einige Tage bestaunen 
und beim Fressen und Herum-
flattern beobachten. Schließ-
lich durften die Schmetterlinge 
in die Freiheit entlassen wer-
den. Die ganz mutigen Kinder 
konnten die Schmetterlinge sogar noch auf die Hand nehmen, 
bevor sie zu ihrem ersten Flug im Garten gestartet sind.
Auch nach Ende des Projektes ist das Buch „Die Raupe Nim-
mersatt“ noch sehr gefragt und das Gelernte wird gerne anhand 
des Buches noch einmal erzählt.

Schulen

Grundschule Eisingen

Erneute Teilnahme der Grundschule Eisingen am Känguru-
Wettbewerb
Auch in diesem Jahr nahm die Grundschule Eisingen wieder am 
beliebten Känguru-Wettbewerb der Mathematik teil. Der internati-
onale Mathematikwettbewerb möchte weltweit Schülerinnen und 
Schüler aller Klassenstufen für die Mathematik begeistern sowie 
Freude am mathematischen Denken und Problemlösen fördern.
Etwa 6 Millionen Schülerinnen und Schüler aus ca. 100 Ländern nah-
men 2024 an dem mathematischen Multiple-Choice Wettbewerb teil 
und versuchten die kniffligen Aufgaben zu lösen. Mit über 850.000 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler an ca. 12.000 Schulen in 
Deutschland ist dieser Wettbewerb eine beeindruckende Veranstal-
tung, die in diesem Jahr am 18.04.2024 durchgeführt wurde.
Der Känguru-Wettbewerb, der ursprünglich aus Australien 
stammt, findet seit 1995 auch in Deutschland statt. Zu Ehren 
der australischen Erfinder erhielt er diesen Namen.
Auch an unserer Schule stellten sich viele Kinder dieser Heraus-
forderung und knobelten eifrig mit. 30 Schülerinnen und Schüler 
aus den 3. und 4. Klassen nahmen teil und lösten die anspruchs-
vollen Knobel und Strategieaufgaben, bei denen logisches und 
zusammenhängendes Denken verlangt wurde.
Im Aula-Treff+, der Schulversammlung der GS Eisingen, wurden 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Känguru-Wettbewerbs 
geehrt und bekamen neben einer Urkunde mit der erreichten 
Punktzahl auch ein kleines Knobelspiel geschenkt.
Ein besonderer Dank gilt den Lehrkräften, die den Wettbewerb 
durchgeführt und unsere Schülerinnen und Schüler begleitet 
und motiviert haben sowie der Gemeinde Eisingen, die die Teil-
nahmegebühr für den Wettbewerb übernommen hat.
Wir gratulieren allen Knobelmeisterinnen und Knobelmeistern zu 
ihrem Erfolg und freuen uns schon auf den nächsten Känguru-
Wettbewerb, der am 20.03.2025 stattfinden wird.

 
Ehrung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit besonders gu-
ten Schul-Ergebnissen beim Mathematik Känguru-Wettbewerb 
2024� Foto: GS Eisingen

Lise-Meitner-Gymnasium

Freude über den Schulabschluss
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Die Prüfungen sind vorbei, das Lernen hat ein Ende: 72 Schüler 
des Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums haben seit kurzem 
ihr Abitur in der Tasche. Der Durchschnitt liegt bei 1,95 – und ist 
damit so gut wie schon seit mindestens 25 Jahren nicht mehr. 
Die Traumnote 1,0 gab es gleich sechsmal, die 1,1 gleich fünf-
mal. Den besten Abschluss hat Amin El Sayed, den zweitbesten 
Theo Berger. Diese Woche werden die Königsbacher Abiturien-
ten ihren erfolgreichen Schulabschluss bei einer großen Gala in 
der Remchinger Kulturhalle gebührend feiern. Dort werden ih-
nen auch die Zeugnisse und die Preise für herausragende Leis-
tungen verliehen. – rol

Auszeichnung für Nachwuchs-Retter
Das Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasium erhält für seinen vorbild-
lichen Schulsanitätsdienst eine Auszeichnung des Roten Kreuzes.
Es ist ein kleiner, auf den ersten Blick unscheinbarer Aufkleber, 
den Direktor Hartmut Westje-Bachmann auf einer grau glänzen-
den Tafel im Eingangsbereich des Königsbacher Lise-Meitner-
Gymnasiums (LMG) anbringt. Doch er hat eine große Bedeutung, 
denn mit ihm zeichnet das Rote Kreuz den Schulsanitätsdienst 
für seine Arbeit im nun zu Ende gehenden Schuljahr aus. „Es 
ist toll, was hier geleistet wird“, sagt Sandra Scheible, die beim 
DRK-Kreisverband die Koordinatorin für Schularbeit ist. Aktuell 
engagieren sich in Königsbach rund 20 Kinder und Jugendliche 
von der sechsten Klasse bis zur Oberstufe im Schulsanitäts-
dienst. Unter fachkundiger Anleitung von Lehrerin Ingrid Schrö-
der treffen sie sich alle zwei Wochen für anderthalb Stunden, 
um ihr Wissen und ihre Fähigkeiten zu verbessern. Unter den 
Lehrern gibt es am Königsbacher Gymnasium rund 20 geschulte 
Ersthelfer und drei zertifizierte Ausbilder für Erste Hilfe. Zu Letz-
teren gehört auch Schröder, die großen Wert auf regelmäßige 
Fortbildungen für die Schulsanitäter legt. Erst vor kurzem haben 
sie in sechs Unterrichtseinheiten Erste Hilfe mit Selbstschutz-
inhalten für den Katastrophenschutz erlernt.

 
Sandra Scheible vom Roten Kreuz und Direktor Hartmut Westje-
Bachmann freuen sich zusammen mit zwei Schulsanitätern über 
die Auszeichnung� Foto: Nico Roller
Im vorigen Jahr war das LMG die erste Schule im Enzkreis, die 
sich für die begehrte Auszeichnung des Roten Kreuzes beim 
Landesverband beworben hat. Um sie zu erhalten, muss man 
neben einem funktionierenden Schulsanitätsdienst unter an-
derem eine Erste-Hilfe-Ausbildung für Schüler und Lehrer, die 
Teilnahme an Wettbewerben, Öffentlichkeitsarbeit, einen Dienst-
plan und ein Alarmierungssystem nachweisen. Aktuell gibt es 
laut Scheible in Pforzheim und im Enzkreis insgesamt rund 25 
Schulen, die über einen funktionierenden Schulsanitätsdienst 
verfügen: eine deutliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr. Zu-
dem bietet das Rote Kreuz inzwischen an rund zehn Grundschu-
len den Juniorhelfer als Einstieg in den Schulsanitätsdienst an. 
Am Königsbacher LMG hat man den Schulsanitätsdienst schon 
vor rund 30 Jahren eingeführt, damals als eine der ersten Pilot-
schulen in ganz Baden-Württemberg. Im kommenden Schuljahr 
will man sich für eine Auszeichnung im Projekt „Löwen retten 
Leben“ bewerben. Dabei lernen alle Schüler die einfache Herz-
Lungen-Wiederbelebung. – Nico Roller

Willy-Brandt-Realschule

„Rechtsstaat macht Schule“ – Besuch von Polizei und Jus-
tiz in der Klasse 10B

 
Fabian Faible vom Polizeirevier Pforzheim-Nord
In dubio pro reo (lat. „im Zweifel für den Angeklagten“) forderte 
die Verteidigung im Gemeinschaftskundeunterricht der Klasse 
10 B in einer simulierten Jugendschöffensitzung, in der ein Fall 
von Nötigung und Körperverletzung im Pausenhof verhandelt 
wurde. Welches Kopfhörermodell soll auf dem Schulhof erpresst 
worden sein und was hat der Hausmeister wirklich gesehen? 
Unter der Leitung des echten Amtsrichters Oliver Weik, Direk-
tor des Amtsgerichts Pforzheim, übernahmen Schülerinnen und 
Schüler die verschiedenen Rollen in der Verhandlung. Gemein-
schaftskundelehrer Herr König, ein erfahrener Jugendschöffe, 
unterstützte Verteidigung und Staatsanwaltschaft mit taktischen 
Ratschlägen.
Hintergrund dieses besonderen GK-Unterrichts war das Projekt 
„Rechtsstaat macht Schule“ des Justizministeriums Baden-
Württemberg.
Am ersten Vormittag erhielten die Schülerinnen und Schüler Ein-
blicke in die Arbeit von Polizei und Staatsanwaltschaft. Fabian 
Faible vom Polizeirevier Pforzheim-Nord erläuterte die Befug-
nisse der Polizei, die Aufgaben der Staatsanwaltschaft und den 
Ablauf einer Vernehmung. Anhand eines Schülerarbeitsheftes 
und der Möglichkeit, Polizeiausrüstung anzuprobieren, wurden 
die Themen praxisnah vermittelt. Anschließend wurden drei rea-
litätsnahe Fälle aus dem Jugendalltag diskutiert und das Vor-
gehen der Polizei analysiert.
Im zweiten Teil des Projekts informierte Amtsgerichtsdirektor 
Weik die Schülerinnen und Schüler über seinen Arbeitsalltag 
und die Arbeitsweise der Justiz. Nach einer Besprechung der 
Gesetzeslage zu den Fällen aus dem ersten Teil fand eine reali-
tätsnahe Gerichtsverhandlung im Klassenzimmer statt. Anhand 
einer echten Anklageschrift wurde ein Fall verhandelt und ein 
Urteil gefällt. Dabei wurde den Schülerinnen und Schülern deut-
lich, dass bloße Leugnung vor Gericht nicht ausreicht, wenn ge-
nügend Beweise und Zeugenaussagen vorliegen.
Höhepunkt des Projekts war der abschließende Besuch einer 
Gerichtsverhandlung am Amtsgericht Pforzheim. Die 10 B war 
live dabei, als über eine Impfpassfälschung und eine Autofahrt 
unter Alkohol verhandelt wurde und am Ende alle im Saal Anwe-
senden sich erhoben, als es hieß: Im Namen des Volkes ergeht 
folgendes Urteil: ....“
Wir bedanken uns insbesondere bei Herrn Weik für die Ermög-
lichung des Gerichtstermins und seine hilfreichen Informationen 
zur Einschätzung der Fälle.
Realschulrektor Dieter König

Alles auf einen Blick
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Parteien

Freie Wählervereinigung 
Eisingen

Mitgliederversammlung
Unsere nächste Sitzung findet am 09.07. um 19 Uhr in Bauers 
Gaststätte statt.
Gäste sind uns immer willkommen.
gez. M. Dunkel

AfD
Die Wahlen zum Europäischen Parlament und zum Kreistag des 
Enzkreises waren in Remchingen für die AfD sehr erfolgreich. 
Dafür bedanken wir uns bei allen unseren Wählerinnen und Wäh-
lern recht herzlich. Die letzten Monate waren für uns ziemlich 
turbulent, u.a. auch durch die von den Medien in großen Teilen 
bewusst und gewollt unredlich geführte Berichterstattung gegen 
die AfD. Es ist daher schön und ermutigend, bei Wahlen den Be-
weis zu erhalten, dass viele Menschen die Wichtigkeit unserer 
politischen Positionen und Argumente zu würdigen wissen.
Bei der Europawahl konnte das Stimmenergebnis für die AfD 
von 12,6 % (2019) auf jetzt 17,4 % steigern, was in etwa der 
durchschnittlichen Entwicklung des AfD-Stimmenanteils in Ba-
den-Württemberg entspricht.
Die Wahl zum Kreistag des Enzkreises hat für die AfD zu einer Erhöhung 
von fünf auf nun acht Kreisräte gebracht. Die Verbesserung ist umso 
erfreulicher, als jetzt mit Dr. Christoph Wichardt (Königsbach-Stein), 
Bernd Müller (Kämpfelbach) und Gerhard Zachmann (Remchingen) 
drei dieser acht Kreisräte aus unserem Ortsverband Westlicher Enz-
kreis kommen. Wir werden den uns mit der Wahl erteilten Auftrag 
gewissenhaft zum Wohle der Menschen im Enzkreis wahrnehmen.
Bei dieser Gelegenheit gratulieren wir auch den erfolgreichen 
Kandidaten und Kandidatinnen bei der Wahl zum Gemeinderat 
sowie den Mitbewerbern zum Kreistag recht herzlich und wün-
schen ihnen alles Gute und stets die richtigen Entscheidungen.

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:
Unterstützung für Rentner mit wenig Geld
Der Sozialverband VdK bereitet Musterstreitverfahren zur Ver-
besserung der Grundrente vor
Die Kaufkraft und die Entwicklung der Renten bewegt viele Mit-
glieder des Sozialverbands VdK. Mit den Plänen der Bundesre-
gierung um das Rentenpaket II ist das Thema wieder ganz oben 
auf der Tagesordnung gelandet.
Ein wichtiges Detail in den Rentenplänen ist die Streichung aller 
Kürzungsfaktoren aus der Rentenformel bis zum Jahr 2039. Das 
wird nach Einschätzung des VdK vielen Rentnerinnen und Rent-
nern eine Stabilisierung und solide Steigerung der Bezüge bringen.
Der VdK fordert weiterhin eine Anhebung des Rentenniveaus auf 
53 Prozent. Damit würde beispielsweise eine Bruttorente von 
monatlichen 1200 Euro auf 1386 Euro steigen – ein erheblicher 
Ausgleich des Kaufkraftverlustes, den Rentnerinnen und Rent-
ner in den letzten Jahren verkraften mussten.
Veränderungen
Solche langfristigen Veränderungen im Fundament des Renten-
systems würden allen Bezieherinnen und Beziehern mehr brin-
gen als die Auszahlung einer einmaligen Inflationsausgleichs-
prämie, für die sich der VdK im vergangenen Jahr starkgemacht 
hatte – leider ohne Erfolg. Die Möglichkeit, eine steuer- und ab-
gabenfreie Inflationsausgleichsprämie auszuzahlen, wurde bei 
vielen Tarifabschlüssen im vergangenen Jahr genutzt, unter an-
derem im öffentlichen Dienst. Die Bundesregierung hatte dann 
im Sommer 2023 beschlossen, diese Prämie an Beamtinnen und 
Beamte sowie an alle Pensionärinnen und Pensionäre des Bun-

des auszuzahlen. Die rund 21 Millionen Rentnerinnen und Rent-
ner waren leer ausgegangen. „Dieser Beschluss wird von vielen 
unserer Mitglieder als Ungerechtigkeit empfunden“, so Bentele. 
„Wir müssen einsehen, dass dafür keine Gelder lockergemacht 
werden. Umso wichtiger ist jetzt, dass gezielt Rentnerinnen und 
Rentner mit wenig Geld eine Unterstützung erhalten“, zieht VdK-
Präsidentin Verena Bentele nach knapp einem Jahr Bilanz.
Der VdK wurde in den vergangenen Monaten immer wieder aufge-
fordert, eine einmalige Zahlung für Rentnerinnen und Rentner ein-
zuklagen. Ein solches Verfahren hätte nach Einschätzung von VdK-
Rechtsexpertinnen und -experten aber keinerlei Aussicht auf Erfolg 
gehabt. Online-Petitionen und Unterschriftenaktionen für eine Aus-
zahlung der Inflationsausgleichsprämie an alle Rentnerinnen und 
Rentner, die zurzeit noch im Gange sind, sind nach Benteles Ein-
schätzung zum Scheitern verurteilt. Bentele schlägt eine neue Per-
spektive vor: „Die Inflationsraten sinken aktuell. Die Schuldenbrem-
se und die falsche Steuerpolitik begrenzen die Spielräume. Lasst 
uns daher auf gezielte Entlastung aller setzen, die derzeit im Alter 
zu wenig Geld zum Leben haben.“ Der VdK plant beispielsweise, 
für eine bürokratiearme und wirksamere Grundrente vor das Bun-
dessozialgericht zu ziehen. Die Grundrente soll das einlösen, was 
ihr Name verspricht. „Wir wollen, dass doppelt so viele Menschen 
wie bisher Anspruch auf eine solide Grundrente haben. Das sind 
Menschen, die für jahrzehntelanges Arbeiten geringe Löhne erhal-
ten haben. Mit der derzeitigen Grundrente bekommen viele immer 
noch zu wenig und leben am Rande des Existenzminimums. Das 
wollen wir mit unserer Klage verbessern“, erklärt Bentele.
Grundrente stärken
Der VdK will, dass die aufwendige Einkommensprüfung und die 
Anrechnung von Partnereinkommen abgeschafft werden. Durch 
diese Anrechnung haben viele Betroffene keinen Anspruch mehr 
auf die Grundrente.
Ein Ziel im Kampf für starke Renten ist die Abschaffung der Ab-
schläge von bis zu 10,8 Prozent bei den Erwerbsminderungs-
renten. Auch wenn das Bundesverfassungsgericht die Abschlä-
ge für verfassungsgemäß erklärt hat, gibt der VdK nicht auf: Wer 
krank wird, darf nicht durch Existenzsorgen belastet werden. 
Beim Wohngeld will der VdK erreichen, dass Anträge radikal 
vereinfacht werden und dass das Wohngeld jährlich an die Ein-
kommens- und Wohnkostenentwicklung angepasst wird.
Julia Frediani
(Quelle: VdK-Zeitung)

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: Tel. 07232 / 800 20
Alexander Konrad: Tel. 07232 / 315626, E-Mail: konrad-vdk-eis-
ingen@web.de
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 – 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.
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CVJM Eisingen e.V.

Wochenübersicht KW28

Montag
Kinderfußball – 18:00 bis 19:30 Uhr – Plätzle
Ü50-Fahrradfahren – 19:00 Uhr – Kniebisstraße 2
Seniorenfußball – 20:00 bis 22:00 Uhr – Plätzle

Dienstag
Home Lobpreisabend - 20:00 Uhr – CVJM Haus - Plätzle
Sommerabschluss mit Aperol und Wassereis

Mittwoch
Mädchen Jungschar 1.-3. Klasse 17:00 bis 18:00 Uhr – Altes 
Gemeindehaus
Mädchen Jungschar 4.-7. Klasse 17:30 bis 19:00 Uhr – Altes 
Gemeindehaus
Mittwochs-Kick - 19:00 Uhr – Plätzle

Donnerstag
Buben Jungschar 1.-3. Klasse 17:00 bis 18:00 Uhr – Plätzle
Buben Jungschar 4.-7. Klasse 17:20 bis 19:00 Uhr – Plätzle

Freitag
Posaunenchor 20:00 Uhr – Neues Gemeindehaus
Mehr unter www.cvjm-eisingen.de

Öffnungszeiten Pumpen für Jesus
Montag	 20:00 bis 22:00 Uhr
Dienstag	 17:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch	 19:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag 	 17:00 bis 19:00 Uhr
	 19:00 bis 21:00 Uhr girls only
Freitag	 17:00 bis 19:00 Uhr

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Stammtisch die „Jungen Alten“
Hallo liebe Stammtisch-Kameraden,
herzliche Einladung zu unserem nächsten Stammtisch, am Mitt-
woch, den 10. Juli 2024, 17:00 Uhr, beim FSV Eisingen im 
Clubhaus „Waldstadion“. Wir freuen uns auf eine schöne Run-
de möglichst draußen, schau mer mal, also bis dahin
mit kameradschaftlichen Grüßen
r. ma.

Turnverein Eisingen
Seit 1891

Neue Gartenhütte im TVE Vereinsheim
Am Samstag, 29.6.2024 bei gut über 30° C haben Markus, Ro-
bert und Jörg unsere neue Gartenhütte aufgebaut. Von 9 Uhr 
bis kurz vor 18 Uhr wurde ausgepackt, die Montageanleitung 
studiert, aufgebaut, geschraubt … ausgepackt, die Montagean-
leitung studiert, aufgebaut, geschraubt …u. s. w., u. s. w.

 
Die drei gingen gut gelaunt und mit vollem Einsatz den ganzen 
Tag ans Werk.

Die drei gingen gut gelaunt und mit vollem Einsatz den ganzen 
Tag ans Werk.

 
Und das Ergebnis ist richtig schön geworden. Eine stabile Gar-
tenhütte ziert jetzt den Vereinsheimgarten.

 
Ein ganz herzliches Dankeschön für Euren Einsatz.� Fotos: TVE/AS
Ein ganz herzliches Dankeschön für euren Einsatz.
www.tveisingen.de

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung TV 
Eisingen 1891 e. V.
am Montag, 22. Juli 2024, um 19:30 Uhr, im Vereinsheim des 
TVE.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Kasse und Mitgliederverwaltung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstands
7. Bericht und Bestätigung des Jugendvorstands
8. Wahlen
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Alle Mitglieder und Ehrenmitglieder sind auf diesem Weg herz-
lich eingeladen.
Antje Schleeh
1. Vorsitzende
www.tveisingen.de

TV Jugendabteilung

TV Eisingen mit 16 StarterInnen und zwei 3. Plätzen erfolg-
reich beim Citylauf in Pforzheim

Am Freitag, 28. Juni war es so weit: Bei nahezu „idealem“ Läu-
ferwetter (32 Grad und brütende Hitze) trafen sich unsere hoch 
motivierten LäuferInnen im Enzauenpark, um ihre Läufe nach-
einander zu absolvieren. Der TV Eisingen übernahm für alle die 
Startgebühren. Herzlichen Dank dafür!
Zuerst starteten die jüngsten Teilnehmenden über 200 m, hier 
war auch unsere jüngste Läuferin Marianna (Jg. 2019) am Start. 
Im Ziel erhielt sie sofort eine goldene Medaille und ein Springseil.

Im nächsten Lauf, U10 (Jg. 2015/2016), startete unsere größte 
Gruppe. Emilian, Marius und Mattis bei den Jungs und Alexan-

dra Ka., Alexandra Ku., Emma-Charlotte, Laura und Lina, mit 
Jahrgang 2017 die Jüngste bei den Mädchen, waren bei den 
fast 1,3 km mit vollem Einsatz dabei und erreichten alle das Ziel.
Bei der Altersklasse U12 (Jg. 2013/2014) waren Maximilian, Mia-
Sophie und Nicole am Start. Auch sie flitzten bei der großen Hit-
ze einmal über die Enz und zurück.
Nach den erfolgreich absolvierten 1,3 Kilometern bekamen alle 
SchülerInnen einen tollen Laufrucksack überreicht.
Eine neue Laufstrecke erweiterte 2024 das Repertoire der Frei-
zeitläufer. Der ParkRun über gut 2 km. Hier war Mateo (Jg. 2011) 
am Start und belegte überraschend den 3. Platz.

 
� Fotos: TVE
Im anschließenden FUNRun waren Mathias, Markus und Robert 
am Start. Im Teilnehmerfeld von über 800 Startern kamen alle 
drei im ersten Drittel ins Ziel.
Mathias belegte in seiner Altersklasse den 14. Platz, Markus lief 
auf den 4. Platz und Robert erreichte einen fantastischen 3. Platz.
Zum Abschluss gab es für alle ein Apfelschorle vom Verein ge-
sponsert. Wir bedanken uns ganz herzlich.
Toll, dass ihr alle dabei wart. Der ganze Verein ist total stolz auf euch!
Hier kommt noch ein ein *Save the Date für den Walter Nord-
stadtlauf am 13.10.2024*, auf den sich bereits heute alle freuen 
und bei dem dann die TV Eisingen-Läufer-Gruppe vielleicht so-
gar noch größer sein wird! Wir freuen uns jetzt schon auf euch 
und viele neue Laufbegeisterte!
Vielen herzlichen Dank an Miriam Fieser, die die Anmeldung und 
das Organisieren übernommen hat. Und auch ein großes Dan-
keschön an Katharina & Mathias Keller, für die Betreuung der 
LäuferInnen vor Ort und immer montags beim Leichtathletik in 
der Turnhalle. Ihr seid SPITZE
www.tveisingen.de

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Rückblick Sonnwend-Backfest
Am 23. Juni feierten wir unser Sonnwend-Backfest. Bei bestem 
Wetter war die Resonanz riesengroß und wir hatten alle Hände 
voll zu tun. Besonders gefragt waren natürlich unsere Köstlich-
keiten aus dem Holzbackofen. Sowohl das Holzofenbrot als auch 
der Hefekranz fanden reißenden Absatz und unsere Dinneten in 
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den Varianten Zwiebel und Speck sowie vegetarisch waren ein-
fach traumhaft. Vielen Dank an die Bäcker, die weder das schö-
ne Wetter noch die ausgelassene Stimmung genießen konnten. 
Herzlichen Dank natürlich auch an alle anderen Helfer sowie an 
den Musikverein Eisingen, der zum Gelingen des Festes beitrug.

 
� Fotos: Sabine Meinke

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Reise in den Appenino und nach San Polo - Teil 4
Wie schon berichtet, waren wir vom 18. – 25. Mai 2024 in 
Italien unterwegs.
Am 22.05. war eine große und eine kleine Wanderung von Pra-
darena an den „Lago di Lamastrone“ in der Toskana vorgese-
hen. Zuvor wurden wir von unseren „Montanari“ zu einem Ape-
ritif ins „Carpe Diem“ in Pradarena eingeladen.

 
� Foto: Ali Sinn

Es gibt einige Mitglieder vom FiB und auch vom Musikverein, die 
im „Carpe Diem“ schon viele frohe Stunden verbracht haben. 
Natürlich kamen bei diesem Besuch die schönen Erinnerungen 
zurück über die tolle Freundschaft mit Vittorio Castellini. Vittorio 
kam Anfang der 2010er Jahre oft und gerne mit Freunden zum 
Frühlingsfest nach Bad Cannstatt und bei der Gelegenheit war 
auch immer ein Abstecher nach Eisingen eingeplant. Doch diese 
Zeiten sind vorbei. Das Carpe Diem wird schon seit einigen Jah-
ren nicht mehr von Vittorio geleitet. Hier zur Erinnerung 2 Fotos 
aus den Jahren 2013 u. 2014:

 
2013 Frühlingsfest Bad Canstatt

 
2014 Weinprobe in der Alten Kelter� Fotos: Ute Lutz
Übrigens, die große Wanderung wurde wegen Regen und Nebel 
abgebrochen. Man traf sich zu einem typischen toskanischen 
Mittagessen in Lamastrone. Es gab u. a. Ravioli, Polenta mit 
Wildschwein. Nach dem Mittagessen konnte man im See Fo-
rellen angeln.
Trotz des Regens am Vormittag war es wieder ein wunderschö-
ner Tag, den wir frei nach „carpe diem“ genossen haben. Fort-
setzung des Berichtes folgt.
Bis zum nächsten Mal
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle

Gemeinsam für 
Eisingen e.V.

Dankeschön
„Gemeinsam für Eisingen“ (GfE) sagt DANKE
Bei der diesjährigen Kommunalwahl 2024 konnte die Gemein-
de Eisingen eine Wahlbeteiligung von 60,9 Prozent verzeichnen: 
'Herzlichen Dank, dass Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, so 
zahlreich Ihr demokratisches Stimmrecht genutzt haben. Demo-
kratie lebt vom Mitmachen, und Sie haben gezeigt, dass Ihnen 
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die politischen Entscheidungen der Gemeinde Eisingen am Her-
zen liegen. Die GfE erzielte einen Stimmenanteil von 31,9 Pro-
zent und konnte sich gegenüber der Wahl von 2019 leicht ver-
bessern.
Wir freuen uns über dieses Ergebnis und danken für Ihr Vertrau-
en. Die GfE wird mit vier Sitzen auch weiterhin eine wichtige 
Kraft im Gemeinderat sein und wir sichern
Ihnen zu, dass wir Ihre Anliegen auch künftig im Sinne der All-
gemeinheit vertreten. Sprechen Sie uns gerne an!

 
Die GfE Gemeinderäte� Foto: Michael Schell

Die gewählten Kandidaten der GfE: Ulrich Metzger, Ulrike Metz-
ger, Sabrina Zimmer und Claus Höfflin

Liebe Eisingerinnen,
wir laden euch herzlich ein zum neuen Angebot der GfE: die In-
spirationsOase – Gemeinsam Frauen Ermutigen!
Unser Ziel ist es, Frauen von 18 bis 99 Jahren zusammenzubrin-
gen, die sich jeden 1. Donnerstag im Monat abends im Gemein-
schaftsraum der Altenwohnanlage treffen.
Die Inspirationsoase bietet 
eine einladende Plattform zum 
Austausch, um voneinander 
zu lernen, sich gegenseitig 
zu inspirieren und Wissen in 
verschiedenen Bereichen zu 
teilen. Wir decken eine Viel-
zahl von Themen ab, darunter 
Hobby, Ernährung & Gesundheit, Lifestyle, Sport, Bücher und 
Politik. Ein Ort, um uns gegenseitig zu ermutigen. Kommt vorbei, 
um neue Kontakte zu knüpfen, euer Wissen zu teilen und ge-
meinsam neue Perspektiven zu entdecken. Bei der Inspirations-
oase ist jede Frau herzlich willkommen.
Lasst uns gemeinsam eine unterstützende Gemeinschaft schaffen.
Wir freuen uns auf euch!
Und das haben wir bislang zusammen erlebt:
Die ersten Treffen mit 10–15 Frauen waren sehr vielversprechend 
und bereichernd. Gemeinsam haben wir interessante Themen 
zusammengetragen, denen wir jeweils einen Abend widmen 
wollen. Zwei unserer Teilnehmerinnen haben uns schon Wis-
senswertes und Interessantes zu Themen der Gesundheit und 
der Ernährung nahegebracht. So bereiteten wir im Mai gemein-
sam Oxymel zu, einen mit Apfelessig und verschiedenen Kräu-
tern angesetzten Honig, dem in verschiedener Hinsicht heilende 

 
� Logo: M. Metzger

Wirkung bescheinigt wird. Im Juni erfuhren wir Grundlegendes 
über zuckerfreie Ernährung und konnten einige leckere Rezepte 
selbst kosten. Wir waren überrascht, wie schmackhaft und süß 
Naschereien sein können, die keinerlei Zucker enthalten!
Im Juli nun geht es „außer Haus“. Wir treffen uns beim Weingut 
Otto Keller und spazieren von dort in den Nachbarort Stein, wo 
uns eine unserer Teilnehmerinnen am Eiselberg in ihren Garten 
einlädt. Wir werden dort gemeinsam grillen und gemütlich zu-
sammensitzen. Grillgut und Geschirr bringt jeder selbst mit.

Herzliche Einladung zum Grillabend!
Datum: Donnerstag, 04.07.2024
Uhrzeit: 19.00 – ca. 21.30 Uhr
Treffpunkt: 19.00 Uhr beim Weingut Otto Keller, von dort Spa-
ziergang ins Gartengebiet „Eiselberg“ (ca. 20 Minuten)

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Auf dreierlei Art und Weise den „Enzkreis  
erleben“: GenussScheune, Pflegeeinsatz in 
der Natur und spannende Zeitreise
Auf dreierlei Art und Weise kann man am Wochenende 5. bis 7. 
Juli wieder den „Enzkreis erleben“. Der gleichnamige Veranstal-
tungskalender hat folgenden Angebote im Programm:

 
Die „GenussScheune“ in Sternenfels-Diefenbach lädt jeweils am 
ersten Freitag im Monat zum entspannten Wochenendeinkauf 
von regionalen und saisonalen Produkten ein.� Foto: 
� Angela Gewiese
Für Einkaufsfans, die gerne zum Wochenende regionale und sai-
sonale Produkte in besonderer Atmosphäre besorgen möchten, 
öffnet am Freitag, 5. Juli, von 16 bis 20 Uhr wieder die Genuss-
Scheune in der Kelter in Diefenbach, Zaisersweiher Str. 6, ihre 
Tore. Das Sortiment der Anbieter reicht vom Apfel-Secco, über 
Käse, saisonales Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, 
Honig, Weine und Obstbrände bis hin zu Brot, frischen Kräu-
tern und vieles mehr. Da die GenussScheune zur Erhaltung der 
attraktiven und ökologisch wertvollen Kulturlandschaft beiträgt, 
unterstützen die Kunden ganz nebenbei mit ihrem Einkauf die 
umgebende, unverwechselbare Naturparklandschaft. Parkmög-
lichkeiten stehen bei der Gießbachhalle in Diefenbach ausrei-
chend zur Verfügung.
Wer der Natur etwas Gutes tun möchte, kann sich am Samstag, 
6. Juli, dem BUND Mühlacker anschließen. Damit die Kanadi-
sche Goldrute nicht heimische Pflanzen verdrängt und so die 
Vielfalt in der Region bedroht, werden freiwillige Helfer von 9 bis 
14 Uhr Biotope rund um Mühlacker von dieser invasiven Art be-
freien. Treffpunkt für den Pflegeeinsatz in der Natur ist die Kreu-
zung Maulbronner Weg mit der Ludwigstraße in Mühlacker. Zur 
besseren Planung bittet der BUND um Anmeldung per E-Mail 
an michael.hudak@bund.net. Weitere Infos unter www.bund-
muehlacker.de.
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Wer Interesse an einer historischen Zeitreise vom Mittelalter 
ins 20. Jahrhundert hat, kann sich am Sonntag, 7. Juli, Anita 
Dworschak von den „Klosterwelten“ anschließen. Der Tag be-
ginnt um 10:45 Uhr mit einer Führung durch die Klosteranlage 
Maulbronn. Nach einem für Maulbronn typischen Mittagessen 
geht es weiter in die benachbarte Fauststadt Knittlingen, wo 
die Teilnehmenden in „Walters Oldtimermuseum“ auf ca. 4000 
Quadratmetern eine spannende Zeitreise erleben. Dort begeis-
tern historische Fahrzeuge wie ein Messerschmitt-Kabinenroller 
oder eine Isetta ebenso wie einstige landwirtschaftliche Geräte, 
Alltagsgegenstände und die mit viel Liebe zum Detail dargestell-
ten alten Handwerke. Treffpunkt für diesen Ausflug ist der Park-
platz hinter dem Tiefen See in Maulbronn. Die Kosten belaufen 
sich auf 49 Euro pro Person für Eintritte, Führung und Mittag-
essen; Ermäßigungen auf Anfrage. Anmeldungen nimmt Anita 
Dworschak unter Telefon 07043 8864 oder per E-Mail an AnitaD-
worschak@t-online.de gerne entgegen. Weitere Infos finden sich 
auch unter www.klosterwelten.net.
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erle-
ben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bie-
tet über das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, 
Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und 
Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine Über-
sicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/
Events abrufbar. Zudem ist ein gedrucktes Programmheft mit 
allen Veranstaltungen beim Landratsamt und in den Rathäusern 
der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für Fragen steht Angela Ge-
wiese von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-
Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur Verfügung. (enz)

Im Landratsamt:  
Ausstellung zu Humanen Papillomviren –  
Vortrag mit Ärzten am 10. Juli
Fast jeder Mensch steckt sich im Laufe seines Lebens mit Hu-
manen Papillomviren (HPV) an. Diese Viren verursachen jährlich 
mehr als 7.700 Krebserkrankungen in Deutschland, darunter vor 
allem Gebärmutterhalskrebs, aber auch andere Krebsformen im 
Mund- oder im Genitalbereich.
Um über das Virus und die damit verbundenen möglichen Erkran-
kungen, aber auch über Möglichkeiten des Schutzes aufzuklären, 
macht im Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, in Pforzheim 
von Dienstag, 2. Juli, bis Freitag, 12. Juli, eine Wanderausstellung 
mit Mitmachstation zum Thema HPV Halt. Zudem referieren dort 
im Foyer im 4. Stock am Mittwoch, 10. Juli, die beiden Ärzte Dr. 
Ingo Thalmann, Chefarzt der Gynäkologie am Siloah St. Trudpert 
Klinikum, und Dr. Monika Riexinger, niedergelassene Kinderärztin 
in Pforzheim, zum Thema HPV und zur gut verträglichen und sehr 
wirksamen Impfung. Sie wird von der Ständigen Impfkommission 
(STIKO) für alle Kinder und Jugendlichen ab 9 Jahren empfohlen, 
und bis zum 18. Geburtstag werden die Kosten dafür von allen 
Krankenkassen übernommen, von einigen Kassen auch für junge 
Erwachsene. Die kostenlose Vortragsveranstaltung beginnt um 
18:30 Uhr; eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für die Besichtigung der Ausstellung, die sich insbesondere für 
Schulklassen eignet, ist eine Anmeldung bei Dr. Kerstin Laden-
burger vom Gesundheitsamt unter Telefon 07231 308-9697 oder 
per E-Mail an kerstin.ladenburger@enzkreis.de erwünscht. (enz)

Veranstaltungskalender lädt zum „Enzkreis 
erleben“ ein: Abwechslungsreiche Angebote 
für jeden Geschmack
Der Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ lädt am Wochen-
ende 13./14. Juli zu drei abwechslungsreichen Angeboten ein:

Wer sich auf die Spuren der Maulbronner Mönche begeben 
möchte, kann sich am Samstag, 13. Juli, der langjährigen Klos-
terführerin Anita Dworschak anschließen. Der Tag beginnt mit 
einer Führung durch die Klosteranlage. Nach einem für Maul-
bronn typischen Mittagessen genießen die Teilnehmenden einen 
kurzen Spaziergang zum historischen Schafhof und erfahren im 
dortigen Museum des Geschichts- und Heimatvereins Maul-
bronn Interessantes und Wissenswertes zur Maulbronner Ge-
schichte. Da der Wein in Klöstern immer eine wichtige Rolle ge-
spielt hat, endet der Tag mit einer erholsamen Fahrt mit dem 
Pferdewagen durch die bezaubernde Landschaft um das idylli-
sche Weindorf Gündelbach.

Die Kosten für dieses Tagesprogramm betragen 58 Euro pro 
Person. Start ist um 10 Uhr beim Parkplatz hinter dem Tiefen 
See. Anmeldungen nimmt Anita Dworschak unter Telefon 07043 
8864 oder online über www.klosterwelten.net ab sofort gerne 
entgegen.

Zu einer spannenden Wildbie-
nen-Exkursion lädt der BUND 
am Sonntag, 14. Juli, um 14 
Uhr ein. Der Biologe Thomas 
Köberle wird die maximal 20 
Teilnehmenden rund drei Stun-
den lang fachkundig durch das 
Naturschutzgebiet Ziegelhäule 
bei Mühlacker-Lienzingen füh-
ren. Zur besseren Planung bit-
tet der BUND um Anmeldung 
per E-Mail an michael.hudak@
bund.net. Weitere Infos unter 
www.bund-muehlacker.de.

Am selben Sonntag, 14. Juli, bietet der Historisch-Archäologi-
scher Verein Mühlacker zudem um 15 Uhr einen etwa zweistün-
digen Rundgang ab dem Markplatz in Bretten an. Heidemarie 
Leins aus der Melanchthonstadt führt zu Orten, an denen die 
jüdische Bevölkerung lebte, arbeitete und abtransportiert wur-
de. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Person. Anmeldun-
gen sind per E-Mail an: Bastian@hav-muehlacker.de oder tele-
fonisch unter 07041 43155 möglich.

Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erle-
ben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bie-
tet über das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, 
Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und 
Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine Über-
sicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/
Events abrufbar. Zudem ist ein gedrucktes Programmheft mit 
allen Veranstaltungen beim Landratsamt und in den Rathäusern 
der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für Fragen steht Angela Ge-
wiese von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-
Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur Verfügung.
(enz)

Aus den Nachbargemeinden

Jetzt Blut spenden und gemeinsam  
die Versorgung im Sommer sichern

Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um das Gesundheits-
system mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu 
können. Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem Pro-
blem werden! Aktuell zählt jede Blutspende!
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf.

 
Zu einer spannenden Wildbie-
nen-Exkursion lädt der BUND 
ein� Foto: BUND
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Nächster Termin:
Montag, den 15.07.2024
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Ankerstr. 11
75203 KÖNIGSBACH
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter  
www.blutspende.de/termine

Interessant und informativ

Helios Klinikum Pforzheim der Themenabend 
„Das schwache Herz: Mit neuen Therapieop-
tionen Prognose und Lebensqualität steigern

Am Mittwoch, den 03. Juli 2024, findet im Helios Klinikum Pforz-
heim der Themenabend „Das schwache Herz: Mit neuen Thera-
pieoptionen Prognose und Lebensqualität steigern“ statt.
Herzinsuffizienz ist mit der häufigste Grund für eine stationäre Be-
handlung. Neben der schlechten Prognose leiden viele Betroffene 
an belastenden Symptomen. Die Therapie hat sich in den letzten 
Jahren stark weiterentwickelt. Unser Experte erläutert neue Wege 
bei Medikation, Katheterablation und Schrittmachertherapie.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 03. Juli 2024, 18:30 Uhr
Referentin: Dr. Kai Weinmann, Sektionsleiter Elektrophysiologie
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Fahrt wird aufgenommen in den  
4. Kultursommer Nordschwarzwald

Der vierte Kultursommer Nordschwarzwald erwartet Sie erneut 
mit einem außergewöhnlichen und abwechslungsreichen Pro-
gramm vom 12.07.-11.08., das gebündelt die kulturelle Vielfalt 
mit mehr als 100 Veranstaltungen präsentiert. Gestartet wird am 
11.07.2024 in Nagold mit der Band Opportunity und Theater-
sport Tübingen und einem Rundgang über die dortigen Orna-
menta-Projekte.
Musiklegenden wie Alphaville und Chris de Burgh finden den Weg 
in das historische Ambiente des Klosters in Hirsau. Große Fes-
tivals von klassisch, kultig bis hip, stimmungsvolle Lichterfeste, 
Bildhauersymposien, ein traditioneller Schäferlauf, Theater und 
viel Musik erwarten Sie. Gehen Sie radelnd auf Entdeckung nach 
kulturellen Besonderheiten bei der Kultur Radtour, die den Enz-
kreis mit Pforzheim verbindet und gewinnen Sie attraktive Preise.
Kommen – Entdecken-– Erleben Sie es und seien Sie dabei!
Alle Infos: kultursommer.nordschwarzwald.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Endlich Sommer
Magie des Sommerhimmels
in den ich schau
hoch weit blau
Kraft der Sommersonne
die ich fühle
schon in Morgenkühle
Sanft spielt Sommerwind
ein Sommertag beginnt
Brigitte Thiessen

Pfannenbrot (Muli Ka Paratha)  
mit Kräuter-Rettich-Füllung
Shiba macht ein Pfannenbrot mit einer würzigen Füllung aus 
Rettich, Kräutern wie Petersilie und Koriander. Die Fladen werden 
kurz in der Pfanne gebraten und mit Joghurt-Minze-Dip serviert.

Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 462, KJ: 1933, E: 13 g, F: 2 g, KH: 96 g
Koch/Köchin: Shiba kocht

Zutaten
Für die Füllung:
•	 1 Rettich, ca. 300 g, alternativ Mairübchen oder Eiszapfen
•	 0,5 Bund Petersilie
•	 0,5 Bund Koriander
•	 4 Stiele Minze
•	 1 grüne Chilischote
•	 1 TL Chilipulver
•	 1 TL Koriander, gemahlen
•	 1 TL Paprikapulver
•	 0,5 TL Kurkuma
•	 0,5 TL Garam Masala
•	 2 EL Granatapfelsirup
•	 etwas Salz
•	 1 EL Mehl, optional
Für den Teig:
•	 500 g Weizenmehl Typ 1050 oder Typ 405
•	 300 ml Wasser, inkl. Rettichflüssigkeit, ca.
•	 1 TL Salz
•	 2 EL Olivenöl
Für den Joghurt-Minze-Dip:
•	 1 Bund Minze, ca. 60-80 g
•	 0,5 Chilischote grün, optional
•	 4 Stiele Koriander, optional
•	 300 g Joghurt (3,5 %)
•	 etwas Salz
•	 etwas Zitronen- oder Limettensaft
Außerdem:
•	 etwas Öl oder Butter zum Bestreichen
Zubereitung
1.	 Rettich schälen, abbrausen und raspeln. Rettichraspel in ein 

Geschirrtuch geben und die Flüssigkeit auspressen. Flüssigkeit 
auffangen und später für den Teig verwenden. Petersilie, Korian-
der und Minze abbrausen, trockenschütteln und fein schneiden.

2.	 Rettichraspel in eine Schüssel geben. Kräuter, Gewürze und 
Granatapfelsirup zugeben, gut mischen und abdecken.

3.	 Für den Teig Mehl, Rettichflüssigkeit und Wasser (nach und nach 
zugeben), Salz und Öl in einer Schüssel zu einem geschmeidigen 
Teig verkneten. Abdecken und ca. 5-10 Minuten ruhen lassen.

4.	 Inzwischen für den Joghurt-Dip Minze, Koriander und Chili 
abbrausen, trockenschütteln und mit 1-2 EL Joghurt (300 g) 
zu einer feinen Paste mixen.

5.	 Die Kräuterpaste in eine separate Schüssel geben. Portions-
weise mit dem restlichen Joghurt vermischen. Je nachdem, 
wie intensiv man den Minze-Geschmack mag, mehr oder we-
niger vom Joghurt hinzufügen. Mit Salz und etwas Limetten-
saft abschmecken. Abdecken und bis zum Servieren kühlen.

6.	 Den Teig zu ca. 10-12 gleich großen Kugeln formen (wer grö-
ßere Fladen möchte, teilt den Teig in ca. 6-8 Portionen).

7.	 Die Kugeln dann ca. 2-3 mm dünn ausrollen.
8.	 Von der Rettichfüllung etwa 2-3 EL mittig auf den Fladen ge-

ben und etwas flach drücken. Mit einem zweiten Fladen ab-
decken. Zuerst die Ränder fest andrücken und verschließen. 
Danach vorsichtig mit den Fingern auseinanderdrücken, um 
die Füllung gleichmäßig zu verteilen. Dann mit einem Teig-
roller nochmals vorsichtig flach rollen. Bei Bedarf, die Fladen-
oberfläche vorher mit etwas Mehl bestäuben.

9.	 Eine beschichtete Pfanne erhitzen und die Teigfladen darin 
nacheinander von beiden Seiten ca. 60 Sekunden backen. So 
verfahren, bis alle Fladen verbraucht sind.

10.	Fladen anschließend mit Öl oder Butter bestreichen. Noch 
warm mit dem Joghurt-Minze-Dip anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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VERANSTALTUNGEN

GASTRONOMIE

TRAUER

VERSCHIEDENES

3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl.

Abrechnung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen, Kartendruck

und Liedblätter
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee 2244..0088..

Gasthaus Adler
Eisingen • Telefon 07232 -81320

Sonntag, 7. Juli 2024 im Angebot:

Schaschlik-Pfännlemit Pommes und Salat
Abhol-Service für Speisen außer Haus bleibt weiterhin!

Bestellungen bitte unter 07232 81320
Wir sind für Sie da. Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen.
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Foto:xijian/iStock/GettyImagesPlus

M it dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.
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LITERATUR

KLEINE STÄDTE – GROSSER CHARME:
MALERISCHE STADTPERLEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Kleine Städte – großer Charme – Dieter Buck
kennt sie. Der Wanderpapst und Buchautor hat
auf seinen Streifzügen durch Baden-Württem-
berg nicht nur die großen Metropolen im Ländle
erkundet, sondern häufig die kleineren Städte,
die ebenso mit Geschichte, Sehenswürdigkeiten
und kleinen und großen Geheimtipps glänzen.

In seinem aktuellen Buch „Kleine Städte – Großer
Charme, Malerische Stadtperlen in Baden-Würt-
temberg” präsentiert er 40 faszinierende Städte
abseits der bekannten Metropolen. Die Orte be-
geistern nicht nur mit ihrer reichen Geschichte,
sondern auch mit einer Vielzahl von Sehenswür-
digkeiten und versteckten Schätzen. Buck nimmt
die Leser mit auf eine Entdeckungsreise, bei der
jede Stadt ein neues Kapitel aufschlägt – darunter
das malerische Gernsbach.

Geografisch und historisch facettenreich präsen-
tiert sich die Auswahl der Städte. Von gotischen
und Renaissance-Bauten bis hin zu imposanten
Burgen wie in Wertheim und den charakteris-
tischen Fachwerkfassaden von Mosbach und
Schwäbisch Hall spiegelt das Buch die kulturelle
Fülle und architektonische Pracht Baden-Würt-
tembergs wider.

Besonders hervorgehoben werden auch Fach-
werkperlen wie Neckarsteinach, Bönnigheim
und Marbach, die Geburtsstadt von Friedrich
Schiller. Jede Stadt präsentiert eine harmoni-
sche Verbindung aus Geschichte und moder-
nem Leben, die Besucher jeden Alters und Inter-
essensgebietes anspricht.

Dieter Bucks Buch ist eine Einladung, abseits
ausgetretener Pfade die verborgenen Schätze
Baden-Württembergs zu entdecken. Es zeigt
eindrucksvoll, dass wahre Größe oft im Kleinen
liegt und kleine Städte mit ihrem unverwechsel-
baren Charme zu begeistern wissen.

Ein besonderes Juwel im Murgtal ist das char-
mante Gernsbach im Schwarzwald. Umgeben
von Fachwerkhäusern und üppigem Blumen-
schmuck strahlt die Stadt eine Idylle aus, die
vor allem Freunde der Ruhe anspricht.

Die Geschichte reicht bis ins Jahr 1219 zurück,
als die Stadt durch Grafen besiedelt wurde und
im Laufe der Jahrhunderte durch Kriege wie
den Dreißigjährigen Krieg und den Pfälzischen
Erbfolgekrieg geprägt wurde.

Besonders beeindruckend ist die Stadtbrücke,
die Einblicke in die handwerkliche Kunst vergan-
gener Zeiten gewährt. Fachwerkhäuser wirken
wie Relikte vergangener Epochen und bilden
eine malerische Kulisse, die unbedingt einen Be-
such wert ist.

Ein Höhepunkt bei einem Rundgang ist zwei-
fellos das alte Rathaus, das Buck als „eines der
bedeutendsten Renaissancegebäude in Süd-
deutschland” beschreibt. Zusammen mit dem
historischen Marktbrunnen bildet dieses En-
semble ein wunderschönes und prachtvolles
Stück Stadtgeschichte. Weitere beeindruckende
Bauwerke der vergangenen Jahrhunderte laden
ebenfalls zum Staunen ein undmachen einen Be-
such fast unerlässlich.

Die Pflanzenvielfalt in Gernsbach ist überwie-
gend von südländischen Pflanzen geprägt, wie
Palmen, Bananen- und Feigenbäumen, die dem
Stadtbild eine exotische Note verleihen. Die-
se Mischung aus historischen Bauwerken und
mediterranem Flair schafft eine einzigartige At-
mosphäre, die Gernsbach zum besonderen Aus-
flugsziel macht. (sk)

BaWue-Seite1

Dieter Bucks Streifzug
durch Gernsbach lesen
Sie exklusiv bei uns
unter diesem QR-Code
oder dem Link unten.
Dort können Sie auch
das Buch versandkostenfrei bestellen.

https://lokalmatador.net/kleinstadtperlen

Malerisch an der Murg gelegen ist Gernsbach
das Tor zum nördlichen Schwarzwald.

Beinahemediterran blüht es hier im Sommer.

Fotos: Buck

Foto: J. Berg Verlag
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Garagen und Kellerräume im
Waldpark Eisingen zu verkaufen - Kellerräume WP 7, 14,
16 - Garagen WP 10 - 0171 65 66 222 - g.stackelberg@
posteo.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club

Foto: Foto: Rupert King/Digital Vision/Thinkstock
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IMMOBILIEN

AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Fortsetzung folgt in KW 31 -

Energieausweis - Teil 1 -

Mehr Platz gewünscht! Liebe Eigentümer, für eine junge
Familie aus Kämpfelbach suche ich ein nettes Haus zum Kauf.

Darf besonders sein und gern auch etwas zum Renovieren. Schön
wäre etwas Garten für die beiden Mädels und eine Garage für

Papas Motorräder. Wir freuen uns über Ihr Angebot.
Ihre Immobilienberaterin Jessica Zimmermann
gepr. Immobilienfachwirtin (IHK) - 0178 57 55 837 -

Telefon: 07231 58 700-15
j.zimmermann@garant-immo.de

www.garant-immo.de

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

Anzeigenschluss
Dienstag, 15.00 Uhr
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STELLEN

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Ein Berufsorientierungspraktikum unterstützt Dich dabei,
einen Beruf zu finden, der zu Deinen Interessen und
Fähigkeiten am besten passt. Auf www.arbeitsagentur.de
kannst Du Dich über das Berufsorientierungspraktikum
informieren.Wenn dieVoraussetzungen erfüllt sind, über-
nimmt die Bundesagentur für Arbeit sogar die Fahrkosten
und die Kosten für eine auswärtige Unterkunft.

Hier findest Du weitere Infos.

MITTWOCH

10.7.
17 Uhr, online

Ausbildung/Studium mit Sinn?
Komm ins Team der Arbeitsagentur

DONNERSTAG

11.7.
8.30 - 13.30 Uhr

Top Job Freudenstadt
Ausbildungs- und Studienmesse

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Probiere, ob der Beruf passt!

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1Mio.Exemplarenerscheinen.AktuellbefindenwirunsaufdemWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Versandabteilung
in Teilzeit (TS 16 Stunden/Woche) am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) mit Schwer-
punkt Automatisierungsprozesse und
Technische Kommunikation
in Teil- oder Vollzeit (32 – 38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mitarbeiter/Quereinsteiger (m/w/d)
für die Repro/Druckvorstufe
in Teilzeit (23 Stunden/Woche) am Standort Weil der Stadt

Goldschmied (m/w/d)
Aufgaben:

• Lötarbeiten • Montagearbeiten
• Qualitätskontrolle

Bevorzugt mit Erfahrung im Bereich Ketten
und/oder Milanaisegeflechten

Hermann Staib GmbH • Grimmigweg 27 • 75179 Pforzheim
www.staib.de • claudia@staib.de

Der AmbulanteHospizdienst Pforzheime.V. sucht
eine/n

Koordinator/in (w/m/d)
(Pflegefachkraft oder Sozialarbeiter/in, Sozialpä-
dagogin/-pädagogen) in Teilzeit (50 %). Diese
Aufgabe setzt die Identifikation mit dem Hospiz-
gedanken voraus.
Ihre Aufgaben:
• Koordination, Begleitung und Unterstützung unserer ehrenamtlichen
MItarbeiter/innen

• Beratung von schwerkranken und sterbenden Menschen sowie deren
Angehörigen

• Vernetzung und Kooperation mit anderen Einrichtungen
• Öffentlichkeitsarbeit
• Telefonbereitschaft
Unsere Anforderungen:
• Bereitschaft, die notwendigen Kenntnisse und Qualifikationen zu
erwerben

• Führungskompetenz bzw. Teilnahme an entsprechenden Seminaren
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur flexiblen Terminplanung (teilweise am Abend und
am Wochenende)

• Führerschein der Klasse 3 bzw. B
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen und vollständigen
Bewerbungsunterlagen.
Ambulanter Hospizdienst Pforzheim e.V., Steubenstraße 33,
75172 Pforzheim oder kontakt@hospizdienst-pforzheim.de

Das Stellenportal für Baden-Württemberg



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

Der richtige Belag für die nachhaltige Terrasse
Bei der Gestaltung einer Terrasse spielt der Belag eine entscheidende Rolle. Während viele auf wetterbeständige 
Tropenhölzer setzen, ist heimisches Holz ökologisch unbedenklicher. Andere Materialen kommen ebenso infrage.

Zunächst sollte man sich über 
die Möglichkeiten und Bedürf-
nisse in Sachen Preis, Optik 
und Wetterfestigkeit klar wer-
den. Danach kommen für viele 
ökologische Überlegungen.

Dielen oder Platten?
Die Wahl zwischen Dielen und 
Platten hängt von persönli-
chen Vorlieben und dem indi-
viduellen Stil ab. Dielen bieten 
ein rustikales Aussehen und 
eine natürliche Haptik, wäh-

rend Platten eine moderne 
Ästhetik haben und oft einfa-
cher zu installieren sind. Stei-
ne gelten als äußerst haltbare 
Bodenbeläge und sind daher 
in Sachen Nachhaltigkeit füh-
rend. Egal ob Naturstein oder 
P� asterklinker, ihre lange Le-
bensdauer und Robustheit 
machen sie zu einer beliebten 
Wahl für Terrassen. Beton oder 
Beton� iesen gelten nicht als 
nachhaltig, da ihre Produktion 
einen hohen Energie- und Res-

sourcenverbrauch erfordert. 
Bei der Verwendung von Na-
turstein wie Granit sind Trans-
portwege und die Arbeitsbe-
dingungen in Steinbrüchen 
zu berücksichtigen. Siegel wie 
Fair Stone stehen für Mindest-
standards und faire Bezahlung 
und sollten bei importierten 
Steinen beachtet werden.

Holz
Heimische Hölzer mit Zerti� -
zierungen wie FSC oder PEFC 
haben kürzere Transportwege 
und eine bessere Kontrolle 
über den Anbau. Dennoch 
sind sie in puncto Fäulnis- 
und Schimmelresistenz den 
Tropenhölzern unterlegen. 
Durch eine Wärmebehand-
lung (Thermoholz) können sie 
jedoch widerstandsfähiger ge-
macht werden. Dies reduziert 
den Bedarf an chemischen 
Holzschutzmitteln, erfordert 
jedoch Energie und Wasser.  
Gut geeignet sind beispielsei-
se Douglasie, Eiche, Kiefer (be-
handelt), Lärche oder Robinie.

Verbundwerkstoffe
Terrassenbeläge aus recycel-
ten Materialien wie Kunststof-
fen oder Verbundwerksto� en 
tragen zur Abfallreduzierung 

und Ressourcenschonung 
bei. WPC-Dielen aus einer Mi-
schung von Holzfasern und 
Kunststo� en gelten als nach-
haltiger als herkömmliches 
Tropenholz. WPC steht für 
„Wood-Plastic-Composite. Die 
Dielen sind ressourcenscho-
nend, da sie Holzabfälle wie-
derverwenden. Sie sind lang-
lebig und benötigen weniger 
P� ege als reine Holzdielen, 
was zu einer längeren Lebens-
dauer führt. Die einfach ver-
legbaren Dielen sind in einer 
Vielzahl verschiedener De-
signs erhältlich.

Qualität
Die Qualitätsgemeinschaft 
Holzwerksto� e e. V. vergibt ein 
Qualitätszeichen, das neben 
bestimmten Materialeigen-
schaften auch die Produkt-
herkunft berücksichtigt. Für 
zerti� zierte Produkte werden 
ausschließlich zu 100 Prozent 
aus nachweislich FSC- oder 
PEFC-zerti� zierter Forstwirt-
schaft stammende Holzfasern 
verwendet. Das eingearbei-
tete Polymer oder Polymer-
gemisch muss zu 100 Prozent 
aus erstmals verarbeitetem 
Kunststo�  bestehen. (Wikipe-
dia/ao/red)

 Worauf sollten umwelt- und 
qualitätsbewusste Verbraucher bei 
WPC-Terrassendielen achten? Sieben 
Vorteile und vier Tipps dazu � nden Sie 
über den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/wpc-dielen/

2024-27_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN &
WOHNEN
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Holz-Montagebetrieb & Service Karl-Heinz Britsch

• Velux Dachfenster, Roll-
läden, Zubehör, Reparaturen

• Rollladen senkrecht

• Laminat

• Verlegung von Fertigparkett

• Dachausbauten

• Trennwände

• Pergolen

• Vordächer

• eigener Gerüstbau

Heynlinstr. 19 Telefon 07232 315292
75203 Königsbach-Stein Telefax 07232 315293

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Passende Produkte zum Thema
Einrichtung findest du hier!
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Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Dienstag, 15.00 Uhr

Ich berate Sie gerne!
Elke Nitsche
Tel. 07243 5053-25 • Fax 07243 505310
elke.nitsche@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen · Marie-Curie-Str. 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Stuttgart.
Mit unserem erfahrenen und freundlichen Team
begleiten wir Dich bei Deiner persönlichen Energiewende.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen

• Auf Wunsch mit Stromspeicher oder Wallbox

mein solar strom GmbH
70565 Stuttgart, Liebknechtstraße 50
info@meinsolarstrom.de www.meinsolarstrom.de
Ein Unternehmen der SCHARR-Gruppe

Vereinbare Deinen kostenlosen Beratungstermin – 0711 7868 3171

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Spare mit mehr als 7.500 2:1-Coupons von Berlin
bis München und rund um deinen Ort.

www.nussbaumclub.de/



EIN KOLOSS AUF REISEN: DIE LETZTE MEILE FÜR U17
Auf geht es für U17 auf die letzte Strecke. Das 
ausrangierte deutsche U-Boot wird bald im 
Technik-Museum Sinsheim zu sehen sein. Ur-
sprünglich operierte das U-Boot in der Nord- 
und Ostsee und befindet sich derzeit noch auf 
dem Gelände des Museums in Speyer, wo es in 
einer spektakulären Aktion im vergangenen 
Jahr gelandet war. 

Bald tritt es den letzten Teil seiner großen Rei-
se über Wasser und Land an – ein Projekt, an 
dem die Verantwortlichen im Verein Technik-
museen schon seit geraumer Zeit arbeiten.

Erbaut in den 1970er- Jahren, war U17 fast vier 
Jahrzehnte lang im Einsatz, bevor es 2010 außer 
Dienst gestellt wurde und verschrottet werden 
sollte. Doch dafür ist es zu schade, findet der 
Verein Auto-Technik-Museum. Die Aktiven un-
ter der Leitung von Michael Einkörn haben das 
Vorhaben, U17 zu retten und auszustellen, von 
Anfang an unterstützt. Während zwei weitere 
U-Boote der Klasse 206 A verschrottet wur-
den, entschied man, das U17 als Leihgabe der 
Wehrtechnik-Studiensammlung Koblenz nach 
Sinsheim zu bringen.

ÜBER MEER UND FLUSS
Der Transport führte U17 zunächst auf einem 
Aufleger durch den Nord-Ostsee-Kanal und 
die Nordsee nach Rotterdam, bevor es über 
den Rhein weiter nach Speyer transportiert 
wurde. Warum es nicht mehr selbst fahren 
kann? Als potentielle Kriegswaffe musste das 
Boot demilitarisiert, das heißt, kriegs- und so-
mit auch fahruntüchtig gemacht werden. Der 
Transport erforderte die Zusammenarbeit von 
Technikern, Spediteuren und Logistikern und 
wurde zum öffentlichen Spektakel, bei dem 
das U-Boot u. a. in Köln Zwischenstopp mach-
te. In Speyer wurde es dann knifflig: Hier muss-
te die nächste und letzte Etappe vorbereitet 
werden, die führt das U17 nun nach Sinsheim.

AUF NACH SINSHEIM
Der kombinierte Wasser- und Landtransport 
startet am 30. Juni, wobei das U-Boot zunächst 
zum Rhein gebracht wird. Am 5. Juli geht es 
flussabwärts bis nach Mannheim, wo das U-
Boot gedreht wird, um die niedrigen Neckar-
brücken passieren zu können. Am 6. Juli erreicht 
die U17 Heidelberg, wobei die Passage an der 
Alten Brücke ein Highlight sein wird. Die letzte 
Etappe zu Wasser führt am 9. Juli den Neckar 

entlang von Eberbach nach Haßmersheim. Von 
dort erfolgt der Landtransport bis zur A6 vom 
14. bis 20. Juli. In der Nacht vom 27. auf den 28. 
Juli soll die letzte Meile auf der Autobahn zu-
rückgelegt werden, sodass das U-Boot am 28. 
Juli im Technik-Museum Sinsheim ankommt. 

Dort sollen Besucher künftig das U-Boot betre-
ten können. Ehemalige Besatzungsmitglieder 
werden die Ausstellung begleiten und Führun-
gen anbieten. Die abenteuerliche Reise von 
Kiel nach Sinsheim wird in einem Dokumen-
tarfilm festgehalten.

LOGISTISCHE HERAUSFORDERUNG
Michael Einkörn hebt die logistischen Her-
ausforderungen und die vielen beteiligten 
Fachleute hervor, die diesen Transport er-
möglicht haben. Besonders schwierig: Die 
Passage unter den niedrigen Brücken, die 
eine spezielle Technik erfordert, das U-Boot 
in eine Schieflage zu versetzen.

Insgesamt investierte der Verein Auto-Technik-
Museum rund 2 Millionen Euro in das Projekt. 
Doch das, so Einkörn, habe sich gelohnt. (ral)

BaWue-Seite1

 

Videos, Hintergründe und mehr über 
die spannende Reise von U17 finden 
Sie unter diesem Link:

https://nussbaumwelt.net/u17

Fotos: Technik Museen Sinsheim Speyer

Bald begibt sich U17 wieder auf Flussreise - wie hier bei der Fahrt 
nach Speyer an der Autobahnbrücke über den Rhein.

Stabile Seitenlage: 
Um kleine Neckarbrücken passieren zu können, muss das 

U-Boot um beinahe 45 Grad gekippt werden. 
Eine technische Herausforderung.

FREIZEIT
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Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

GültigvonDonnerstag,04.07.2024bisSamstag,06.07.2024 AusunseremGetränkemarktempfehlenwir:

Unser Metzgerei-Team empfiehlt:
Schweineschnitzel oder Keulenbraten aus Unterschale, Nuss oder Hüfte, Kilo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.99
Rinderbraten, -rouladen oder -gulasch aus der Keule, 100 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.39
ZarterWacholderschinken mit Buchenholz geräuchert, gegart, 100 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.99
Delikatess-Käseknackermit würzigem Emmentaler und feinen Kräutern, 100 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.49

Telefon 318602

SteinerStraße25/6•75239Eisingen
Tel.07232318600•Fax07232318601

Öffnungszeiten:Mo. -Sa.7.00-20.00UhrIhrEinkaufsziel - frisch·günstig · freundlich
E Kolb seit 1878

Leibniz Butterkeks, Kakaokeks
(1 kg = 5,55), 200-g-Packung

oder Butterkeks, weniger Zucker,
(1 kg = 7,40), 150-g-Packung

1.11

KuschelweichWeichspüler
versch. Sorten, 38Waschladungen, (1WL = 0,049;
1,0-Ltr.-Flasche

1.39

Aus unserer Käsetheke:
Gouda mittelalt,
holl. Schnittkäse, 48 % Fett i. Tr., 100 g

0.99

Bregenzerwälder Bergkäse Zwickel
österreichischer Hartkäse, 45 % Fett i. Tr., 100 g 1.79

Blattsalat-Mix mitWurzelballen
aus Belgien oder Holland, Stück 1.11

Himbeeren aus Spanien oder Marokko

Kl. I, (1 kg = 15,92), 125-g-Schale 1.99

Kerrygold orig. irische Butter
versch. Sorten, (1 kg = 6,76), 250-g-Packg. 1.69

Iglo Fischstäbchen 15er, versch. Sorten,
tiefgefroren, (1 kg = 6,64), 450-g-Packg. 2.99

Dallmayr Prodomo Kaffee
versch. Sorten, (1 kg = 10,98), 500-g-Packg. 5.49 Telefon 318521

Vitrex Naturelle
1,0-Ltr.-PET-Flasche + Pfand 0,25

oder Fresh Zitrone undweitere Sorten
0,75-Ltr.-Flasche + Pfand 0,25 0.39

Schöfferhofer Grapefruit
auch alkoholfrei, (1 Ltr. = 2,02),
6 x 0,33-Ltr.-Packg. + Pfand 0,48

3.99

Henkell Sekt trocken
(1 Ltr. = 5,32), 0,75-Ltr.-Flasche

3.99

Lillet Berry oder Tonic
10,2 % Vol., (1 Ltr. = 11,65), 3 x 0,2-Ltr.-Packg.

6.99

Nikos
2 Stück 4.20
Kirschplunder
2 Stück 4.00
Quarkbällchen
Aktion 5 + 1 gratis, 6 Stück 4.00

0.39

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 172 % mehr Haushalte in Eisingen als in einer re-
gulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 09.07.2024, 15:00 Uhr

Auflage 2.195 verbreitete Exemplare
anstatt 806 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 28 Donnerstag, 11.07.2024

Vollverteilung*
Mitteilungsblatt - Amtsblatt Eisingen

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07243 5053-0
Marie-Curie-Str. 9 · 76275 Ettlingen
ettlingen@nussbaum-medien.de


